








3.8 Tourismus und Freizeit

Die touristische Anziehungskraft einer Region ent
steht nicht nur aus den eigentlichen touristischen 
Einrichtungen; die Attraktivität der Städte, Land
schaften und Gewässer leisten dazu erhebliche 
Beiträge. Deshalb sind alle Vorhaben der Stadt
entwicklung und der Landschaftsgestaltung letztlich 
eine Voraussetzung für erfolgreichen Tourismus.

Darüber hinaus enthält das Projektpaket des 
„Konzepts Ruhr“ rund 60 Vorhaben, die in den 
nächsten Jahren die touristische Attraktivität der 
Region erheblich steigern werden. 

Dazu zählen zunächst die großräumigen Konzepte 
entlang der Ruhr und der Lippe mit einer Vielzahl von 
Maßnahmen, die zur Durchgängigkeit, zur Attrakti
vitätssteigerung und zum „Komfortgewinn“ bei der 
Nutzung touristischer Angebote beitragen.

Sport- und freizeitorientierte Angebote wie der Sport
park Wedau in Duisburg, der Sportpark Oberhausen, 
die Marina in Essen oder das Maßnahmenpaket 
an der Halterner Seenlandschaft verbreitern das 
Angebot für Touristen ebenso wie für die Bewohner 
der Region.

Projekte wie der „Archäologische Park“ in Berg
kamen machen die Region auch für solche Ziel
gruppen interessant, die bislang kaum erreichbar 
waren. Die kulturelle Anziehungskraft der Region 
wird weiter gesteigert durch Vorhaben wie den 
Neubau des Folkwang-Museums in Essen, die 
Gründung des Kunstmuseums „Haus der Moderne“ 
in Holzwickede oder die Erweiterung des Lichtkunst
museums in Unna.

Die verschiedenen Vorhaben zu Ausbau und 
Ertüchtigung der „Route der Industriekultur“ mit 
dem Mittelpunkt des „Informationszentrums Ruhr“ 
auf der Zeche Zollverein stärken das touristische 
Alleinstellungsmerkmal der Metropole Ruhr. 

Teil 4 I Projekte30

Tourismus und Freizeit



31Teil 4 I Projekte

4. Private Investitionen und öffentlicher 
Aufwand

Der Umfang öffentlicher und privater Investitionen 
im Projektteil des „Konzepts Ruhr“ kann nur ent
sprechend dem jeweiligen Stand der Vorbereitung 
benannt werden. Aus diesem Grund ist das gesamte  
Finanzvolumen des Projektpaketes zum jetzigen 
Zeitpunkt lediglich zu schätzen. Nach dieser Schätzung 
auf der Basis verfügbarer Daten liegt der derzeit 
erkennbare Aufwand auf der öffentlichen Seite bei 
rund 1.61 Mrd. €. Die damit auslösbaren privaten 
Investitionen liegen derzeit in einer Größenord
nung von rund 4.43 Mrd. Für jeweils rund 80 Pro
jekte sind die öffentlichen Aufwendungen und 
damit verbundene private Investitionen noch nicht 
bezifferbar. 

Es ist davon auszugehen, dass sich die Zahlen im 
Rahmen der Konkretisierung von Projekten und damit 
verbundener Prioritätensetzung der Projektträger 
ständig verändern werden. Ebenso gilt, dass zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt im Zusammenhang mit den 
laufenden Wettbewerbsverfahren in Säule 2 für den 
Zeitraum 2007 – 2013 noch nicht klar abgrenzbar ist, 

welche Vorhaben aus der Säule 3 finanziert werden 
können und in welchen Fällen eine Förderung aus 
den anderen Säulen des Ziel 2-Programms oder 
sonstigen Fördermitteln möglich wäre. 

5. Zusammenhang mit anderen 
Förderprogrammen
Ein Zusammenhang mit weiteren Förderprogrammen 
ergibt sich in zwei Bereichen:
• �Bei den Maßnahmen der Landschaftsgestaltung, 

des Wegebaus sowie des Wasserbaus ist ein 
ständiger Abgleich mit dem Ökologieprogramm für 
den Emscher-Lippe-Raum erforderlich; in vielen 
Fällen wird bei der Realisierung von Projekten eine 
kombinierte Förderung sinnvoll sein.

• �Vorwiegend im Zusammenhang mit gewerblichen 
Flächen wird es notwendig sein, die Maßnahmen zur 
Entwicklung der Infrastruktur zeitlich und inhaltlich 
auf die Ergebnisse der Clusterwettbewerbe in der 
Prioritätsachse 2 abzustimmen.
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Das „Konzept Ruhr“ ist strategische Plattform und 
flexibles Instrument der Regionalentwicklung in der 
Metropole Ruhr. In den beteiligten Gebietskörper
schaften waren Fachausschüsse oder Räte bis 
Dezember 2007 mit dem „Konzept Ruhr“ befasst. 
Inhalte und Projekte entwickeln sich im öffentlichen 
Dialog ständig weiter.

1. Regionalforen
Im April 2008 steht das „Konzept Ruhr“ auf vier 
Regionalforen in der Metropole Ruhr zur Diskussion 
mit Politik, Wirtschaft, Gewerkschaften, Verbänden, 
bürgerschaftlichen Initiativen und Fachverwaltungen. 
Die Städte und Kreise haben sich dazu wie folgt 
zusammengeschlossen:

Forum Nord (15. April):	�Bottrop, Gelsenkirchen, 
	 Kreis Recklinghausen
Forum Ost (16. April): 	� Dortmund, Hamm, 
	 Kreis Unna
Forum Mitte (18. April):	�Bochum, Hagen, Herne, 

Ennepe-Ruhr-Kreis 
(Ruhrtal)

Forum West (21. April):	�Duisburg, Essen, Mülheim, 
Oberhausen.

Die Ergebnisse der Foren gehen in die weitere 
Ausformung des „Konzepts Ruhr“ ein.

2. Aktualisierung der Projektliste
Die Projektliste wird  auf der Basis administrativer 
Abstimmungen, Fortschritten bei Antragstellung 
oder Realisierung sowie Ergebnissen öffentlicher 
Diskussionen in regelmäßigen Abständen aktuali
siert. In der nächsten Phase steht dabei neben der 
Auswertung der Regionalforen ein vertiefter Abgleich 
mit den Vorhaben regionaler Projektträger und die 
Einbeziehung neuer Entwicklungen an. 

Als regionale Projektträger agieren der Regional
verband Ruhr (RVR), die Emschergenossenschaft 
und die Ruhr. 2010 GmbH.
Der RVR ist Träger des Emscher Landschaftsparks 
und übernimmt bei vielen Vorhaben die Projektträger- 
schaft für die Kommunen. Die Emschergenossen
schaft realisiert in alleiniger Verantwortung vielfältige 
Maßnahmen zum Umbau des Emscher-Systems. 
Darüber hinaus entwickelt die Emschergenossenschaft 
gemeinsam mit den Gebietskörperschaften Projekte 
zur städtebaulichen Aufwertung von Arealen und tritt 
im Einzelfall auch als Maßnahmeträger auf. 

Teil 5 

Die nächsten Schritte



33Teil 5 I Die nächsten Schritte

Im Programm der Kulturhauptstadt 2010 werden 
„Ereignisse“ und „Orte“ eine besondere Rolle ein-
nehmen. Die Ruhr. 2010 GmbH entwickelt die 
„Ereignisse“ in eigener Verantwortung. Hingegen 
erfolgen die nachhaltigen Investitionen in dauerhaft 
gestaltete „Orte“ nach Abstimmung mit der GmbH 
ausschließlich in der Trägerschaft anderer Beteiligter, 
im Regelfall der Städte und Kreise.
     
Bedeutung für das „Konzept Ruhr“ haben dabei 
grundsätzlich Vorhaben der regionalen Projektträger, 
bei denen räumlich und fördertechnisch ein Zusam-
menhang mit städtebaulichen Maßnahmen besteht 
oder die Kommunen als Projektträger gefragt sind. 
Die bestehende Projektliste benennt bereits eine 
Reihe solcher Vorhaben, die aus Sicht der Gebiets-
körperschaften von besonderer Bedeutung sind. 

Von Relevanz für die Fortschreibung der Projektliste 
sind darüber hinaus zwei neue Perspektiven, die 
sich aus der Sachdiskussion zum „Konzept Ruhr“ 
ergeben haben: 

•	�Auf Anregung der Landesregierung werden die 
beteiligten Gebietskörperschaften und Institutio
nen den Kreis Wesel einladen, sich mit den 
kreisangehörigen Städten in das „Konzept Ruhr“ 
einzubringen und eigene Projekte zu formulieren.

•	�Zwischenzeitlich haben die von den Kohlebe
schlüssen betroffenen Kommunen verabredet, 
den absehbaren wirtschaftlichen, städtebaulichen 
und sozialen Folgeerscheinungen mit einem 
gemeinsamen konzeptionellen Ansatz zu begeg
nen. Die Konkretisierung dieser Diskussion wird 
voraussichtlich ebenfalls zu Veränderungen in der 
Projektliste führen.

3. Laufende Antragstellung
Die Antragstellung zur Förderung aus der Prioritäts
achse 3 und korrespondierender Förderprogramme 
liegt in der Verantwortung der Gebietskörperschaften 
und regionalen Projektträger. Anträge werden gestellt, 
wenn aus Sicht der Maßnahmeträger inhaltliche und 
formale Voraussetzungen erfüllt sind. Dazu gehören 
die Sicherung kommunaler Finanzierungsanteile und 
etwaige Abreden mit privaten Investoren. 

Bei allen Vorhaben des Projektpaketes ist aus den 
Datensätzen erkennbar, zu welchem Zeitpunkt aus 
heutiger Sicht eine Antragstellung angestrebt wird.

Die Handlungsfelder und Inhalte der Strategie 
„Konzept Ruhr“ sind aus den gemeinschaftlichen 
Diskussionen und den damit verbundenen konkreten 
Vorhaben gewachsen. Daraus wird deutlich, dass 
die Einzelvorhaben den Merkmalen und Kriterien der 
Gesamtstrategie entsprechen. 

4. Inhaltliche Vertiefung

Ausgehend von den Ergebnissen der Regionalforen 
wird das „Konzept Ruhr“ im Laufe des Jahres 2008 
inhaltlich weiter vertieft. Aus heutiger Sicht ergeben 
sich dafür sechs Arbeitsschwerpunkte:

• �die weitere Prioritätensetzung bei Projekten im 
Hinblick auf Ziel 2-Säule 3, 

• �das Zusammenspiel der Projekte in Säule 3 mit 
der Entwicklung in den Clusterwettbewerben 
in Säule 2 mit dem Ziel der Technologie- und 
bildungsorientierten Stärkung des Wirtschafts
standortes Ruhrgebiet,

• �die systematische Unterstützung und Begleitung 
privater Investitionen in den städtebaulichen 
Entwicklungsräumen der Metropole Ruhr 
(ruhrinvest),

• �die Konkretisierung einer gemeinschaftlichen 
Strategie derjenigen Gebietskörperschaften, die 
von der voraussichtlichen Stilllegung bergbaulicher 
Einrichtungen betroffen sein werden,

• �die Nutzung des „Konzepts Ruhr“ und der dazu 
gehörenden Projekte für das Standortmarketing der 
Metropole Ruhr,

• �eine intensive Zusammenarbeit mit Institutionen, 
Unternehmen und Organisationen in der Metropole 
Ruhr zur Umsetzung der Projekte und Stärkung der 
inhaltlichen Plattform. 

5. Konzept Ruhr online
Das „Konzept Ruhr“ mit seinen Projektbeschreibun
gen, Karten und den Stadt- oder Kreisbezogenen 
Texten steht im Internet zum Download unter folgen
der Adresse zur Verfügung: www.konzept-ruhr.de
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	Gesamtübersicht aller Projekte

Nr. Titel

Bergkamen
1 Wasserstadt Aden

2 Bergehalde Großes Holz / Freizeitband am 
Kanal/künstlerische Gestaltung Landmarke

3 Westfälisches Sportbootzentrum  
Entwicklung Marina Nord

4 Logistikpark B 61

5 Archäologischer Park Römerlager 
Oberaden

Bochum
1 Innenstadtentwicklung

2 Innenstadt West

3 City-Tor Süd

4 Stadtumbaugebiet Griesenbruch,  
Goldhamme, Stahlhausen

5 Hochschulcampus Ruhr Bochum

6 Stadtumbaugebiet Innere Hustadt

7 Stadtumbaugebiet Lennershofsiedlung

8 Landschaftstreppe zum Ruhrtal –  
Entwicklungsbereich „Zeche Klosterbusch“

9 Regionaler Grünzug E / Neue Ruhr-Gärten

10 Ruhrauenpark Bochum-Dahlhausen –  
Landschaftspark

11 Ankerpunkt Eisenbahnmuseum  
Bochum-Dahlhausen

12 A 40 – Rahmenplanung

13 A 40 – B1_21st

14 A 40 – Riemke-Süd / GMU

15 A 40 – Infrastrukturband Langendreer

16 A 40 – Gewerbepark Gerthe-Süd

Bönen

1 Umgestaltung Bahnhofsumfeld/  
Bahnhofsvorplatz 

2 Reaktivierung Zechenstandort  
Königsborn III/IV

3 Rückbau Bahnhofstraße

Bottrop

1 Strukturwandel unter Dampf: Flächen
entwicklung Wasserstoffpark Bottrop

2 Umbau Innenstadt Bottrop

3 Emscherinsel Bottrop-Ebel

4 Eco Industrial Park Bottrop

5 Städtebauliche Aufwertung der  
Bottroper Stadtachsen

6 Badesee Bottrop

7 Nachfolgeentwicklung Prosper Haniel

8 Bottroper Gartenstadtsiedlungen

9 Erweiterung des Jugendhotels Bottrop

10 Brachenreaktivierung Gleisdreieck

Castrop-Rauxel
1 Stadtumbau West – Altstadt Castrop-Rauxel

2 Wasserkreuz „Sprung über die Emscher“

3 Revitalisierung des Stadtmittelpunktes

4 Stabilisierung und Aufwertung:  
Habinghorst-Süd

5 Entwicklung des Industrieparks Rütgers

Datteln
1 Wasserstadt Emscher-Lippe

2 Innenstadt Ost- / Südring 
Hochhaus und Brachfläche Speeck

3 Neues Wohnen für junge Familien &  
Senioren – Haard-Kaserne

4 newPark

5 Gewerbepark Meckinghoven

Dorsten

1 Integriertes Handlungskonzept  
Bahnhof Dorsten

2 Integriertes Handlungskonzept  
Dorsten-Hervest

3 Stadtumbau Dorsten Wulfen-Barkenberg 
2006 – 2010

4 Kanaluferentwicklung „Brücken schlagen“

5 Industrieansiedlungsbereich  
„Große Heide – Schacht Wulfen“

6 Interkomm-Logistik-Areal 31

Dortmund
1 ELP Gesamtprojekte

2 Begegnungszentrum Deusen

3 Wasserturm „Lanstroper Ei“

4 Hafen Minister Achenbach

5 Kokerei Hansa in Huckarde

6 Das Ruhrtal (Uferthron)

7 Transferräume von Ruhrtal zu Emschertal

8 FlussStadtLand Gesamtprojekte

9 Hafen

10 Gneisenau SUW Derne

11 Werkhof Direktionsgebäude Gneisenau

12 SUW Rheinische Straße / Dortmunder U

13 Dortmunder Nordstadt

14 Zeche Germania

15 Westfalenhütte

16 Hörde Zentrum

17 Boulevard Kampstraße / Brüderweg

Duisburg
1 Masterplan Innenstadt

2 Sportpark Wedau

3 Grüngürtel Duisburg-Nord



35Projektübersicht gesamt

ru
hr

lin
es

ru
hr

ci
tie

s
ru

hr
ex

ce
lle

nc
e

ru
hr

in
ve

st

Leitbild

	Gesamtübersicht aller Projekte

Nr. Titel

ru
hr

lin
es

ru
hr

ci
tie

s
ru

hr
ex

ce
lle

nc
e

ru
hr

in
ve

st

Leitbild

	Gesamtübersicht aller Projekte

Nr. Titel

4 Informationspark „Energie und Wasser“

5 Soziale Stadt / Stadtumbau

6 RHEINplan

7 Rheinpark II

8 Stadtgrün 2015

9 Rheinorange

10 Tourismuskonzept Marxloh

11 Kommunaler Grundstückfonds

12 Standortmarketing Wanheimer Straße

13 Wirtschaftszentrum Wasserturm Hochfeld

14 Gesundheitshaus Hochfeld

15 KMU Mikrofinanzierung

16 Bürger- u. Kulturzentrum Oberhof

17 Stärkung des Naherholungsgebietes 
Töppersee

18 Landmarke Angerpark

19 Kompetenzzentrum Altbausanierung

Essen
1 Stadtumbaugebiet „Bochold / Altendorf-Nord“

2 Krupp-Park Süd

3 Niederfeld

4 Umfeld Rheinische Bahn

5 Soziale Stadt „Altendorf“

6 Soziale Stadt „Katernberg“ (inkl. Zollverein)

7 Besucherzentrum Ruhr / 
Portal der Industriekultur

8 RuhrMuseum

9 Universitätsviertel (Bürgerpark)

10 Altenessen-Süd / Nordviertel

11 Westring 2010

12 Zollvereinring 2010

13 Baldeneysee-Ring 2010

14 Glückaufhauskino

15 Haltepunkt Katernberg-Süd

16 Marinapark Essen-Gelsenkirchen

17 Großschiffsanleger an der Marina Essen

18 Kuhlhoffsee (NWZW)

19 Bildgebungsverbund Ruhr (Zollverein)

20 Magistrale Vogelheim (NWZW)

21 Grüner Ring und Wohnumfeldverbesserung 
Vogelheim (NWZW)

22 Grünzug Zangenstraße (NWZW)

23 Grünzug Bernetal (NWZW)

24 Regattastrecke Baldeneysee

25 Hügelpark Baldeneysee

26 Radfahrunterführung Freiherr-v.-Stein-Str.

27 NSG Heisinger Ruhraue

28 Freizeitlandschaft Heisinger Korte-Klippe

29 Landschaftspark Hespertal – Ruhrufer

30 Wohnen und Freizeit am Fluss, Werden

31 Stadtpromenade Steele

32 Holteyer Hafen und Stadtpark Überruhr

33 Horster Mühle und Umgebung

Fröndenberg
1 Wasserwanderweg

2 Öffnung der Innenstadt zur Ruhr  
(Teil eines Stadtteilkonzeptes)

3 Schürenfeld

4 Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes und 
Bahnhofsumnutzung

5 Bestandsentwicklung Mühlenberg

6 Bestandsentwicklung Stadtkern

Gelsenkirchen

1 Entwicklung und Stärkung der  
Gelsenkirchener City

2 Entwicklung und Stärkung des städtischen 
Zentrums Gelsenkirchen-Buer

3 Stadtumbau Gelsenkirchen-Schalke

4 Stadtteilerneuerung Gelsenkirchen-Hassel - 
Herten-Westerholt / -Bertlich

5 Stadtteilprogramm Gelsenkirchen-Scholven

6 Stadtteilprogramm Gelsenkirchen-Horst

7 Stadtteilprogramm Gelsenkirchen- 
Rotthausen

8 Stadtteilprogramm Gelsenkirchen-Buer-
Südwest

9 Stadtteilprogramm Gelsenkirchen-Feldmark

10 Emscher-Zukunft / Das Neue Emschertal

11 Emscher Landschaftspark 2010

Gladbeck
1 Roter Turm (ehem. Schlachthofgelände)

2 Südlicher Innenstadtrand

3 Siedlungen Krusenkamp und Erlenstraße

4 Gladbecker Freizeitlandschaften

5 Soziale Stadt Brauck

6 Stadtumbau West Rentford-Nord 
(Schwechater Str. 38)

7 Attraktivitätssteigerung Innenstadt

Hagen
1 Stadtumbau West – Oberhagen / Eilpe

2 Soziale Stadt Wehringhausen

3 Reaktivierung von Gewerbebrachen  
in Wehringhausen

4 Arbeiten hinter historischen Fassaden

5 Reaktivierung von Gewerbebrachen  
westlich des Hauptbahnhofes

6 Stadtquartier Fehrbelliner Straße

7 Steinzeit live
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Nr. Titel

8 HA2OH! – Freizeitlandschaft Harkort- /
Hengsteysee 

9 HA2OH! – Südvariante RuhrtalRadweg

10 Volme-Radweg

Haltern am See
1 Ein neuer Seestern für die Stadt

2 Neugestaltung Westuferpark  
inkl. Lückenschluss

3 Neugestaltung der Stadtmühlenbucht

4 Der See schlägt Wellen

5 Touristische Erschließung und Aufwertung 
des Südufers

6 Entwicklung Stauseenordufer

7 Heidegolfplatz

8 Umsetzung Masterplan  
„Grüne Wege durch die Stadt“

9 Lebendige Innenstadt 2020

Hamm
1 Hamm ans Wasser

2 SUW Bahnhofsquartier / City West

3 Thyssen Areal Hamm

4 Stadtteilprojekt Hammer Westen

5 Stadtteilprojekte Hamm-Bockum-Hövel / 
Hamm-Herringen / Hamm-Pelkum

6 Konversionsflächen

7 Zukunftsstandort Maximilianpark

8 Lippetourismus – Regionales Tourismus
projekt von der Quelle bis zur Mündung

9 Arbeitersiedlungen – regionales Projekt als 
Beitrag zur Kulturhauptstadt Europa 2010

10 Haldenpark Hamm

11 Schloss Oberwerries

Hattingen
1 „Städte an den Fluss“

2 Fussgängerbrücke Rauendahl

3 Fährschiff Ruhrstahl

4 Freilichtspielstätte Isenburg

Herdecke

1 Stadtumbaumaßnahme  
„Neues Stadtquartier an der Ruhr“

Herne
1 Stadtumbau Herne Zentrum-Nord

2 Modernisierung des Stadtbezirkszentrums 
Wanne-Mitte

3 Integrierte Stadtteilerneuerung  
Bickern / Unser Fritz

4 Technologie- und Gewerbepark 
Schloss Strünkede

5 Kulturkanal 2010 – Netzwerk 
Rhein-Herne-Kanal

Herten

1 Stadtteilerneuerung Gelsenkirchen-Hassel - 
Herten-Westerholt / -Bertlich   

2 Projekt Ewald – Anwenderzentrum H2Herten; 
Neue Nutzungen in Bestandsgebäuden

3 Last-Mile-Logistik-Park „Im Emscherbruch“

4 Integriertes Handlungskonzept Nord 

5 Regionale Rad(wander-)wegetrasse „ehem. 
Zechenbahn Herten-Süd-Herten-Westerholt“

6 Integriertes Handlungskonzept ‚Herten-Süd‘

7 Parkpflegewerk Schlosspark Herten

8 Landschaftspark Emscherbruch 3. BA

9 Entwicklung des ländlichen Raumes  
im Städtedreieck Herten, Marl und RE

Holzwickede
1 Umgestaltung Emscherpark

Kamen

1 Öffnung der Innenstadt zur umgestalteten 
Seseke sowie Öffnung als Naherholungsband

2 Umgestaltung Bahnhofsumfeld Kamen

3 Umgestaltung des Nebenzentrums Methler 
(Ortslage Kaiserau)

4 Umgestaltung des Nebenzentrums  
Heeren-Werve

Lünen

1 Zentrum für Bildung und Kultur (Impulspro-
jekt Stadtumbau: „Innenstadt Lünen 2012“)

2 Neues Wohnen im Lippe-Wohnpark

3
Interkulturelles Qualifizierungs-,  
Service- und Veranstaltungszentrum  
im Hauptbahnhof Lünen

4 Masterplan Freiraum (1. Baustein Innenstadt)

5 Neubau Rad- und Fußwegbrücke DHK  
Km 14,4 (Preußenhafen)

6 Rundwanderwege Lünen

7 Reaktivierung Viktoria I / II

8 Soziale Stadt Lünen-Gahmen 

9 Integratives Grundschulzentrum Lünen-Süd

10 Baukulturelle Instandsetzung der  
Geschwister-Scholl-Gesamtschule

11 Stadthafen – Trimodales Containerterminal

Marl
1 Hülsstraße / Lipper Weg

2 Soziale Stadt Hüls-Süd

3 Umgestaltung Loestraße Alt Marl

4 Entwicklung des ehemaligen Kraftwerksge-
ländes zum Industriegebiet

5 Entwicklung des ländlichen Raumes im 
Städtedreieck Herten, Marl und RE

6 Brückenschlagen entlang der Lippe (in Marl)



37Projektübersicht gesamt

ru
hr

lin
es

ru
hr

ci
tie

s
ru

hr
ex

ce
lle

nc
e

ru
hr

in
ve

st

Leitbild

	Gesamtübersicht aller Projekte

Nr. Titel

ru
hr

lin
es

ru
hr

ci
tie

s
ru

hr
ex

ce
lle

nc
e

ru
hr

in
ve

st

Leitbild

	Gesamtübersicht aller Projekte

Nr. Titel

Mülheim a.d.R.
1 Ruhrbania – Ruhrpromenade

2 Zukunftsschule Mülheim-Eppinghofen

3 HBF – Zentraler Umsteigepunkt

4 Fuß- und Radweg Rheinische Bahntrasse

5 Rhein-Ruhr-Hafen Gewerbep. Westspitze

6 Mülheim-Heißen, Akkumula

7 Jugendhotel in der Jugendherberge

Oberhausen
1 Emscher Sportpark Oberhausen

2 Besucherzentrum mit Tourist Informationsstelle

3
Pfad der Industriestadt –
Kultur Oberhausen im Erlebnisraum- 
Design der Metropole Ruhr (West)

4 Ruhrpark in Oberhausen-Altstaden

Oer-Erkenschwick
1 Gesunde Innenstadt

2 Naturtourismus Haard

Recklinghausen – Kreis
1 Entwicklung des Lipperaumes

Recklinghausen – Stadt

1 Aufwertung südliche Innenstadt  
Recklinghausen

2
Hillerheide – Ein Stadtteil ans Wasser 
Nachfolgenutzung Trabrennbahn –  
Freizeitschwerpunkt

3 Emscherpark und Emscherinsel in Reckling-
hausen-Süd / Brachflächenentwicklung

Schwerte
1 Wegeoptimierung RuhrtalRadweg

2 Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes

3 Generationsübergreifende, innerstädtische 
Freiraumplanung

Selm
1 Touristische Entwicklung Ternscher See

2 Entwicklungsstrategie Selmer Bach

3 Schloß Cappenberg 

4 Zentrumsstärkung Selm

5 Umbau Kreisstraße

6 Entwicklungskonzept Gastronomie

Unna – Kreis

1 Haus Opherdicke – Begründung eines 
Kunstmuseums „Haus der Moderne“

2 „Über Wasser gehen“ (Seseke / Zuflüsse)

3 „Emscher meets Ruhr“ Erarbeitung eines Kon-
zeptes und Umsetzung Wegemaßnahmen

4 Regionale Initiative FlussStadtLand –  
Landeswasserschau 2009

5 Lippetourismus – regionales Tourismus
konzept von der Quelle bis zur Mündung

6 (Landschaftliche) Inszenierung B 1;  
zusammen mit Unna und Holzwickede

7 Westfalenwanderweg als Panoramaweg 
Haarstrang

 Unna – Stadt

1 Licht(kunst)Region Europas – Erweiterung 
Lichtkunstzentrum Lindenbrauerei

2 Neugestaltung Hellweg-Museum

3 Gradierwerk im Kurpark

4 Stadtumbau Bahnhofsumfeld

5 Bau der Ostspange

6 Anbindung GE Feldstraße an die B 1

7 „Standort: B 1“ – Gewerbegebiet

8 Landesstelle Unna-Massen:  
„Besonderes Wohnen am besonderen Ort“

9 Bestandsentwicklung Gartenvorstadt

10 Reaktivierung Westebbe    

11 Bestandsentwicklung Königsborn 
(Projektidee städt. Wohnungsamt)

12 Interkommunales Gewerbegebiet A 1

Waltrop
1 Industriegebiet Stummhafen

2 Leben mit und am Wasser

3 Schleusenpark

Werne
1 Lippefähre

2 Zechengelände – „Lippebalkon“

3 Gewerbegebiet „An der A 1“

4 Radweg „Schieferkamp“ in der Lippeaue

5 Historischer Waschplatz an der Horne

6 Hornepromenade

7 Freizeit- und Sporterlebnisraum Stockum

8 Mehr-Generationen-Treff

Wetter (Ruhr)
1 Revitalisierung Alte Freiheit Wetter

2 Umgestaltung Freizeitgelände Harkortberg

Witten

1 Anbindung Stadtteilzentrum Herbede / 
Kemnader See und Mühlengraben

2 Geschichtspark Muttental
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• Kartografische Darstellungen lokal/regional
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